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Sdte, eine kleine Hafenstadt am französi.
schen Mittelmeer unweit der Camargue:
5onne, Wind und Wasser. Wer gerät da

nicht ins Träumen?

Ma nchmal werden Träu me wa hr - so je.

denfalls für 25 abenteuerlustige 5chüle-
rinnen und Schüler der Klassen Bb, c und
d, die Reise mit Frau Flammer und Frau

Rein-Sparenberg antraten. Nach 'l 6 Stun-

den Busfahrt und über 1000 Kilometern

lra[en wrr etwas müde, aber neugierig am

Zielort ein - bei strömendem Regen. Der

Empfang war südfranzösisch herzlich -
und schon am nächsten Tag lachte die
Sonne vom Himmel und half, das aufre
gende erste Wochenende in den Gastfa

milien zu über-

stehen. Unse- a
re Pa rtner'

schule, das

Collöge Paul

Val6ry, nahm

uns freund-

lich auf und

.a&

das Programm der folgenden Tage ließ

keine Wünsche offen: lVontpellier, die

uralte U niveßitätsstadt, Aig ues.Mortes,
der Kreuzfahrerha{en Louis'lX, die Salzfe .

der der Salins du lVidi, die gelerr,ge-
Seehunde des Seaquarium in Grau-du.Roi

und dle bunten Fisch.,0bst-und Gemüse

stände der lVarkthallen von Söte nahmen
uns endgültig für die wunderschöne Ge
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gos, die überall inr Bratr,.,

stolzierten.

,Auch der Rückbesuch der F,:-::,=-
ein voller Elslg. M't r '. = 
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enldeckten wir lrit ur ti : :: - -

Schule und ly'arburg :': . ' -
das Filmnrse.r '.' - -. ,. -.
Edersee bot oE :"j- : -. . :
siscl^eNaru'r-':-'--. - :-' .
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